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Werkhof Eschlikon

Umbau Räumlichkeiten Werkhof für Unterkunft Asyl-
suchende und Erstellung Wohnwagenunterstände
Der Werkhof erhält neue Nutzungen: 
Eine bisherige Räumlichkeit wird zur 
Unterkunft für Asylsuchende um-
gebaut, während nördlich davon ein 
Wohnwagen-/Wohnmobilunterstand 
mit zwölf öffentlichen Plätzen geplant 
ist. Beide Projekte nutzen bestehende 
Infrastruktur sinnvoll und reagieren 
auf aktuelle Bedürfnisse der Bevöl-
kerung.

Werkhof wird zur Unterkunft 
für Asylsuchende umgebaut
Eine bestehende Räumlichkeit im Werk-
hof der Gemeinde erhält in den kom-
menden Wochen eine neue Nutzung. 
Die Räumlichkeit, welche in den vergan-
genen Jahren als «Haus ohne Grenzen» 
diente, wird derzeit zu einer Unterkunft 
für Asylsuchende umgebaut. Mit der 
Umnutzung reagiert die Gemeinde auf 
den anhaltenden Bedarf an geeignetem 
Wohnraum und nutzt bestehende Infra-
struktur sinnvoll um.
In die neue Wohnung wird eine Familie 
einziehen, welche aktuell in Wallenwil in 
einem gemieteten Haus untergebracht 
ist. Der Umzug ist für Mitte März vorge-

sehen. Ziel ist es, der Familie eine sta-
bile und angemessene Wohnsituation 
zu ermöglichen und gleichzeitig eine 
gemeindeeigene Liegenschaft zweck-
mässig zu verwenden.
Um den Wohnstandard sicherzustellen, 
sind verschiedene bauliche Anpassun-
gen notwendig. Derzeit wird eine zu-
sätzliche Nasszelle eingebaut. Zudem 
werden eine Waschmaschine sowie ein 
Tumbler installiert, damit die Bewoh-
nerinnen und Bewohner den Haushalt 
selbstständig führen können. Für mehr 
Tageslicht und eine bessere Wohnqua-
lität wird ausserdem ein zusätzliches 
Fenster eingebaut. Auch im Innenbe-
reich fi nden Arbeiten statt: Die Wände 
werden neu gestrichen, um eine freund-
liche und helle Atmosphäre zu schaffen.
Die Umbauarbeiten laufen planmässig 
und sollen rechtzeitig vor dem Einzug 
abgeschlossen werden. Dabei wird auf 
eine funktionale und kostenbewusste 
Ausführung geachtet. Der Charakter des 
Gebäudes bleibt erhalten, während es 
den neuen Anforderungen angepasst 
wird.
Mit diesem Projekt setzt die Gemeinde 

auf eine pragmatische Lösung, die 
sowohl wirtschaftlich als auch sozial 
sinnvoll ist. Der geplante Einzug Mitte 
März markiert den Abschluss der Um-
bauphase und den Beginn einer neuen 
Nutzung des Werkhofgebäudes. 

Wohnwagenunterstand beim Werkhof 
geplant
Auf dem bestehenden Kiesplatz nördlich 
des Werkhofs ist die Erstellung eines 
Wohnwagen-/Wohnmobilunterstand 
vorgesehen. Geplant sind insgesamt 

zwölf Abstellplätze, die der Öffentlich-
keit zur Verfügung stehen sollen. Der 
Standort eignet sich aufgrund der be-
stehenden Infrastruktur und der Lage 
besonders gut für dieses Vorhaben. 
Derzeit laufen die notwendigen Vorbe-
reitungsarbeiten und Abklärungen. Die 
Umsetzung des Projekts ist für den kom-
menden Herbst geplant. Mit dem neuen 
Unterstand wird dem grossen Wunsch 
aus der Bevölkerung nach Abstellmög-
lichkeiten für Wohnwagen-/Wohnmobil-
unterstande Rechnung getragen.

Privatwirtschaft  vs. Öff entliche 
Hand
Nach rund 30 Monaten in der 
Funktion als Gemeinderat, blicke 
ich voller Befriedigung auf die 
erste Hälft e der laufenden Legis-
latur zurück. Als Polit-Neuling galt 
es zuerst einmal, die Gepfl ogen-
heiten im Gemeinderat und der 
Verwaltung kennenzulernen. 
Nach wie vor haft et der öff entli-
chen Verwaltung ein etwas ver-
staubtes Image an. Vorurteile wie 
Beamtentum, Langsamkeit oder 
Bürokratie sind in der Bevölkerung 
noch weit verbreitet. Als Teilhaber 
eines mittelgrossen Planungsbü-
ros kenne ich die Verantwortung, 
welche es braucht, um ständig 
genügend Auft räge zu akquirie-
ren und Kundenprojekte termin-
gerecht und in der geforderten 
Qualität innerhalb des vertragli-
chen Kostendaches abzuwickeln. 
Die Dienstleistungsorientierung 
und letztlich der fi nanzielle Erfolg 
unserer Projekte stehen dabei 
immer im Fokus unserer Arbeit. 
Rückblickend stelle ich fest, dass 
die Unterschiede zwischen Privat-
wirtschaft  und der öff entlichen 
Hand gar nicht so gross sind. Da 
es in der Politik auch noch Aspek-
te wie Sozialverantwortung, spe-
zielle Kompetenzregelungen und 
vor allem die Durchsetzung von 
Regulatorien zu beachten gilt, 
dauern gewisse Prozesse oder 
Entscheide zwangsläufi g etwas 
länger. Die Wichtigkeit gerade 
des letzten Punktes, wurde uns in 
Crans Montana bitter vor Augen 
geführt. Im Fokus liegt trotzdem 
immer der haushälterische Um-
gang mit vorhandenen Ressour-
cen und das Gemeindewohl.
An dieser Stelle möchte ich 
unserer Verwaltung einen grossen 
Dank aussprechen für ihren 
unermüdlichen Einsatz. Nach 
stürmischen Zeiten, mit vielen 
Personalwechseln, sind wir mit 
unserer komplettierten Geschäft s-
leitung, unter der Leitung des 
neuen Verwaltungsleiters, endlich 

wieder in ruhige-
ren Gewässern 
unterwegs.

Andrea Rhyner, 
Gemeinderat

AUS DER SICHT VON 
ANDREA RHYNER 

AUS DEM GEMEINDERAT UND DER GESCHÄFTSLEITUNG

Glasfaser Starkstrom
Schwachstrom Solarstrom

8360 Eschlikon

8360 Eschlikon
fenstergautschi.ch

Qualitätsfenster in Holz, Holzmetall und  
Kunststoff in allen Grössen und FormenGAUTSCHI FENSTERBAU AG

Für ein starkes Stück 
Thurgau!

Domenic Schneider
Thurgauer eidg. Kranzschwinger

Pumpwerk Zisterwis
Die bestehende UV-Anlage (nötig zur 
chemiefreien Desinfektion von Trinkwas-
ser) im Pumpwerk Zisterwis ist 17-jährig 
und entspricht nicht mehr den aktuellen 
technischen Anforderungen. Zudem häu-
fen sich Störungsmeldungen und Aus-
fallzeiten, wodurch die Betriebssicherheit 
sowie die Qualitätssicherung zunehmend 
gefährdet sind. Auch wurde festgestellt, 
dass die Installation einer Trübungsmes-
sung sinnvoll wäre. Für diese Arbeiten be-
steht kein budgetierter Betrag.
Der Gemeinderat hat deshalb einen 
Nachtragskredit in Höhe von 56’221.90 
Franken bewilligt und den Auftrag zur In-
stallation an das EW Sirnach vergeben.

Tempo-30-Zone Gebiet Hilagstrasse
Im vergangenen Jahr konnten im Gebiet 
Rosenstrasse und im Gebiet Ziegelei-
strasse die Tempo-30-Zonen eingeführt 
werden. Für dieses Jahr ist die Umsetzung 
des Gebietes Hilagstrasse geplant.
Zurzeit ist das Vorhaben noch durch 

Einsprachen blockiert. Das kantonale 
Tiefbauamt, das beauftragte Planungs-
büro sowie die Gemeinde suchen nach 
Lösungen, welche mit den Einsprechern 
dann besprochen werden.

Feuerwehrersatzabgabe und 
Feuerwehrpfl icht 2026
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass 
die Feuerwehrersatzabgabe für 2026 auf 
zehn Prozent der einfachen Staatssteuer 
festgesetzt wird. Die Mindestabgabe be-
trägt 50 Franken. Es wird eine Maximal-
abgabe von 450 Franken festgelegt. 
Zudem wurde beschlossen, die Feuer-
wehrpfl icht fürs Jahr 2026 für Personen 
festzulegen, welche am 1. Januar das 20. 
Altersjahr vollendet und am 31. Dezember 
das 50. Altersjahr erreicht haben. Somit 
bleibt die bisherige Praxis in beiden Fällen 
erhalten.

Richtlinien Vereinsbeiträge
Die geltenden Richtlinien für Unterstüt-
zungsbeiträge für Vereine stammen aus 

dem Jahr 2008. Sie wurden seither nicht 
mehr überarbeitet und enthalten ver-
schiedene Unklarheiten sowie inhaltliche 
Lücken. Um eine rechts- und vollzugssi-
chere Grundlage zu schaffen, wurden 
die Richtlinien umfassend aktualisiert 
und durch den Gemeinderat bewilligt. 
Die Höhe der Beiträge erfahren dadurch 
keine Veränderung.

Leiter Gemeindestelle für Landwirtschaft
Der bisherige Leiter Ernst Berger, Fliegen-
ast 31, Eschlikon, ist von seiner Funktion 
per 31. Dezember 2025 zurückgetreten.
Als sein Nachfolger wurde Josias Meili, 
Friedtal 8, Eschlikon (bisher Stellvertreter 
in dieser Funktion) durch den Gemeinde-
rat gewählt. Als dessen Stellvertreter hat 
der Gemeinderat Christoph Schneider, 
Langwies, Wallenwil ernannt.
Der Gemeinderat dankt Ernst Berger herz-
lich für sein langjähriges Engagement. 
Ein Dank geht auch an Josias Meili und 
Christoph Schneider für die Bereitschaft 
zur Übernahme der Aufgaben.

Kanal- und Schachtreinigung 2026
Die Abteilung Technische Werke hat die 
Arbeiten für die Kanal- und Schachtrei-
nigung für die kommenden drei Jahre 
(2026, 2027 und 2028) ausgeschrie-
ben. Die Ausschreibung beinhaltete ein 
Komplettangebot. Dies bedeutet, dass 
eine Mithilfe seitens Gemeinde, beispiels-
weise durch die Mitarbeiter des Werkhofs 
Eschlikon, nicht vorgesehen ist. 
Die Geschäftsleitung hat die Arbeiten für 
den Unterhalt der Kanalisation und der 
Strassensammler im Gemeindegebiet 
der Gemeinde Eschlikon für die Jahre 
2026 bis 2028 an die Enderli AG, 9247 
Henau zum Gesamt-Nettobetrag von 
120’076.50 Franken inkl. MwSt. vergeben.

Mannschaftstransporter Feuerwehr
Der Auftrag für die Lieferung eines neuen 
Mannschaftstransporters (Budget 2026) 
wurde durch die Geschäftsleitung an die 
Tony Brändle AG, Wängi zum Gesamtpreis 
von 121’460.95 Franken inkl. MwSt. ver-
geben.
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Das Gemeindefeld Das Gemeindefeld 
Ihrer Firma?

071 969 55 44071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

B. Hollenstein AG
Zimmerei /Schreinerei

www.hollensteinag.ch

Auf den Kopf
getroffen. Innenausbau von
Hollenstein. Spitzenqualität
zu fairen Preisen.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch
Eschliker Nachrichten:
Die nächste Ausgabe erscheint am 13. März 2026

Das grösste Projekt im Jahr 2026 ist die Sanierung der Oberdorfstrasse

Übersicht Bauprojekte 2026
Mit dem Budget 2026 sind in der Poli-
tischen Gemeinde Eschlikon wiederum 
zahlreiche Investitionsprojekte vorge-
sehen. Damit die Vorhaben koordiniert 
und möglichst reibungslos umgesetzt 
werden können, wurden bereits im Vor-
feld verschiedene Projekte detailliert 
geplant und zeitlich aufeinander abge-
stimmt. Die Investitionen betreffen vor 
allem den Erhalt und die Erneuerung 
der kommunalen Infrastruktur in den 
Bereichen Strassen, Werkleitungen 
und öffentliche Anlagen.

Der betroffene Strassenabschnitt der 
Oberdorfstrasse zwischen der Stations-

strasse und dem Kapellweg weist seit 
längerer Zeit erhebliche bauliche Mängel 
auf. Schäden am Belag, an der Entwäs-
serung sowie an den Randabschlüssen 
machen eine umfassende Sanierung 
notwendig, da die Strasse den heutigen 
Anforderungen nicht mehr entspricht. Die 
Arbeiten waren ursprünglich bereits früher 
vorgesehen, mussten jedoch aufgrund 
anderer Grossprojekte mehrfach verscho-
ben werden. Im Rahmen der Sanierung 
werden nicht nur die Fahrbahn erneuert, 
sondern auch zahlreiche Werkleitungen 
ersetzt oder ausgebaut. Die bestehende 
Strassenbeleuchtung wird erneuert, die 
Wasserleitung inklusive Hausanschlüsse 

ersetzt und die Rohranlagen für die Elek-
trizitätsversorgung erweitert. Aufgrund 
eines Kapazitätsengpasses wird zudem 
die Mischabwasserkanalisation ersetzt 
und vergrössert. Gleichzeitig werden Ab-
wasserkontrollschächte instandgesetzt 
und Schachtabdeckungen erneuert.
Ergänzend dazu wird auch der Abschnitt 
der Oberdorfstrasse zwischen dem Ka-
pellweg und der Hurnenstrasse saniert, 
da sich dieser ebenfalls in einem schlech-
ten Zustand befi ndet. Auch hier erfolgen 
Anpassungen an den Werkleitungen 
sowie an der elektrischen Infrastruktur. 
Der Deckbelag in beiden Abschnitten ist 
für das Folgejahr vorgesehen, um Bau-

abläufe optimal zu koordinieren. Neben 
der Oberdorfstrasse sind weitere Projekte 
geplant, die grösstenteils geringere Aus-
wirkungen auf die Mobilität haben. Dazu 
zählen unter anderem Sanierungen und 
Erneuerungen von Wasserleitungen in 
der Gartensiedlung, Massnahmen zur Ent-
lastung der Regenabwasserkanalisation 
im Bereich Nordstrasse / Rosenstrasse, 
wo eine Versickerungsanlage geplant ist, 
sowie die grabenlose Inliner-Sanierung 
bestehender Abwasserleitungen. Auch 
im Energiebereich werden verschiedene 
Projekte umgesetzt, etwa der Ausbau von 
Leitungen, die Bahnunterquerung für 
neue Verbindungen sowie die Weiterfüh-

rung des Smart-Meter-Rollouts gemäss 
gesetzlicher Vorgaben.
Ergänzt wird das Investitionsprogramm 
durch Projekte im öffentlichen Raum. So 
wird der Eingangs- und Wegbereich beim 
katholischen Friedhof neu gestaltet und 
aufgewertet.
Die von Baustellen direkt betroffenen 
Anwohnerinnen und Anwohner werden 
rechtzeitig vor Baubeginn über Details 
wie Verkehrsführung, Zugänglichkeit und 
Ansprechpartner informiert. Ziel der Ge-
meinde ist es, die Beeinträchtigungen 
so gering wie möglich zu halten und die 
Projekte koordiniert und effi zient umzu-
setzen.

Verbilligung der obligatorischen Krankenversicherungsprämie

Information zur Prämienverbilligung 
Die Kantone gewähren den Versicher-
ten in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen eine Prämienverbilli-
gung für die obligatorische Kranken-
versicherung. Die Antragsformulare 
2026 werden Ende Februar versendet. 

Die Prämienverbilligung wird an Perso-
nen ausgerichtet, die am 1. Januar 2026 
ihren steuerrechtlichen Wohnsitz oder 
Aufenthalt im Kanton Thurgau hatten. Im 
Ausland wohnhafte nichterwerbstätige 
Familienangehörige von Niedergelas-
senen und Jahresaufenthalterinnen/ 
Jahresaufenthalter mit EU- / EFTA Staats-
bürgerschaft sind ebenfalls zum Bezug 
einer Prämienverbilligung berechtigt, falls 
sie in der Schweiz gemäss KVG versichert 
sind. Für die Berechtigung massgebend 
sind die persönlichen Verhältnisse am 1. 
Januar 2026. Grundlage für die Berech-
nung der Prämienverbilligung 2026 ist 
die provisorische Steuerrechnung 2025 
per Stichtag 1. Januar 2026. Massge-
bend ist nach wie vor die provisorische 

einfache satzbestimmende Steuer zu 
100 Prozent. Das provisorisch veranlagte 
steuerbare Vermögen darf null Franken 
nicht übersteigen. 

Antragsverfahren 
Die Antragsformulare werden Ende Feb-
ruar 2026 versendet. Das unterzeichnete 
Formular ist bis zum 31. Dezember 2026 
bei der Krankenkassenkontrollstelle der 
zuständigen Gemeinde einzureichen. 
Jeweils gegen Mitte Monat, erstmals ab 
Mitte März 2026, erfolgt die Meldung 
der Prämienverbilligung an die Kranken-
kasse der bezugsberechtigten Person. 
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein 
Antragsformular zugestellt, oder können 
nachträglich veränderte wirtschaftliche 
Verhältnisse nachgewiesen werden, 
kann innerhalb von 30 Tagen ab rechts-
kräftiger Feststellung der veränderten 
Verhältnisse eine Neubemessung der 
IPV beantragt werden, insbesondere ge-
stützt auf die defi nitive Steuerschluss-
rechnung, die EL-Rückforderungsver-

fügung oder den Entscheid zum Bezug 
von Sozialhilfe.

Weitere Informationen 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 
2026 aufgrund der vorjährigen proviso-
rischen Steuerrechnung verfällt am 31. 
Dezember 2026. Wenn das Formular 
nicht fristgerecht eingereicht wurde, 
kann auch keine Neubemessung auf-
grund der Schlussrechnung mehr ver-

langt werden. Weitere Informationen, 
insbesondere über das Antragsver-
fahren bei Jahres-, Kurzaufenthalter-, 
Grenzgängerinnen/Grenzgängern oder 
Neubeurteilung bei jungen Erwachse-
nen in Ausbildung (Jahrgänge 2001 
bis 2007), erhalten Sie unter www.
gesundheit.tg.ch. Für weitere Fragen 
wenden Sie sich bitte an die Kranken-
kassen-Kontrollstelle Eschlikon (Telefon 
071 973 99 18). 

BAUBEWILLIGUNGEN

• InnoRecycling AG | Änderung Abluftanla-
gen Büroteil Ost, auf Grundstück Nr. 997, 
Hörnlistrasse 18, Eschlikon

• Ciftci Emre und Francesca | Sanierung 
Umgebung + Sichtschutz, auf Grundstück 
Nr. 1119, Rosenstrasse 19a, Eschlikon

• Sutro Gwendoline | Anbau Zimmer, auf 
Grundstück Nr. 3795, Langwiesstrasse 11, 
Wallenwil

• Feustle Immobilien AG | Anbau unbeheiz-
ter Wintergarten, auf Grundstück Nr. 296, 
Winterthurerstrasse 1, Eschlikon

• Swisscom (Schweiz) AG | Anwendung 
Korrekturfaktor ohne Änderungen an 
Mobilfunkanlage, (nachträgliches Bau-
gesuch) auf Grundstück Nr. 759, Hörnli-
strasse 1.1, Eschlikon

• Swisscom (Schweiz) AG | Anwendung 
Korrekturfaktor ohne Änderungen an 
Mobilfunkanlage, (nachträgliches Bau-
gesuch) auf Grundstück Nr. 1295, Werk-
hofstrasse 3, Eschlikon

Prämienverbilligung für Erwachsene – Es gelten drei Abstufungen:

Einfache Steuer zu 100 Prozent in CHF Prämienverbilligung in CHF

bis 400.00 3408.00

bis 600.00 2556.00

bis 800.00 1704.00

Prämienverbilligung für Kinder 
Die Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. Altersjahr 
(Jahrgänge 2008 bis 2025) beträgt:

Einfache Steuer zu 100 Prozent in CHF Prämienverbilligung in CHF

bis 1600.00 1236.00

/Users/mac01/Desktop/Eschlikon/Bilder/Kopie von Übersicht Bauprojekte 2026 - Terminplan.xlsx

Objekt / Bauabschnitt 

Oberdorfstrasse Sanierung Fussgänger und Velofahrer passierbar

Gartensiedlung, Bahnhofstrasse bis 
Bruggweierstrasse   Fussgänger und Velofahrer passierbar

Tösstalstrasse, Deckbelag   DB

Rebenstrasse, Deckbelag   DB

Bahnunterpressung Verbindungsleitung Wallenwil-
Eschlikon

Versickerunganlage Nordstrasse / Rosenstrasse

DB = Deckbelag

AugustJuli

2026

MärzFebruarJanuar Juni Oktober NovemberSeptember DezemberMaiApril

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch
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Voll dabei - Das Glasfasernetz 
               der Gemeinde Eschlikon verbindet. 
                                  Mit der ganzen Welt.

In Eschlikon gibt es keinen Eiffelturm, aber ein ultraschnelles Glasfasernetz.

Interview mit Daniele Nikola

Lernender im 1. Lehrjahr
Ich heisse Daniele Nikola, bin 17 Jahre 
alt und mache meine Ausbildung als 
Kaufmann EFZ in der öffentlichen Ver-
waltung bei der Gemeinde in Eschlikon. 
Ich habe meine Lehre im August be-
gonnen und war bis Ende Januar 2026 
in der Abteilung «Einwohnerdienste». In 
meiner Freizeit bin ich gerne draussen, 
mache Sport und interessiere mich sehr 
für Autos. Ich habe mich bewusst für die 
Lehre als Kaufmann bei der Gemeinde 
entschieden, weil die Ausbildung sehr 
vielseitig ist und ich während der Lehrzeit 
mehrere Abteilungen kennenlernen darf. 

Wie hast du den Start in deine Lehre 
erlebt und was hat dir im ersten Se-
mester besonders gefallen?
Der Start in die Lehre war für mich span-
nend, aber auch eine grosse Umstellung. 
Am Anfang war vieles neu, vor allem 
der Arbeitsalltag im Büro und die Ver-
antwortung. Ich habe mich aber schnell 
eingelebt, auch weil meine Ausbildne-

rin mich von Anfang an sehr gut unter-
stützt hat. Sie hat sich Zeit genommen, 
mir alles genau zu erklären und mir bei 
Fragen immer geholfen, was mir sehr 
geholfen hat, die Aufgaben schneller zu 
verstehen. Besonders gefallen hat mir 

die Arbeit bei den Einwohnerdiensten, 
da ich viel Kontakt mit der Bevölkerung 
hatte und jeder Tag anders war. 

Welche Aufgaben oder Tätigkeiten ma-
chen dir bisher am meisten Freude und 
warum?
Mir macht die Arbeit am Schalter am 
meisten Spass, weil ich direkt mit Men-
schen zu tun habe und ihnen weiterhel-
fen kann. Es ist ein gutes Gefühl, wenn 
man merkt, dass die Leute zufrieden 
sind. Auch administrative Aufgaben wie 
Daten erfassen, Dokumente vorbereiten 
oder Anträge bearbeiten gefallen mir, 
da man genau und konzentriert arbei-
ten muss.

Was war für dich die grösste Heraus-
forderung im ersten Semester und wie 
bist du damit umgegangen?
Die grösste Herausforderung war für 
mich, Schule und Arbeit gleichzeitig zu 
managen. Vor allem Prüfungen und Ab-

gaben in der Berufsschule waren teil-
weise stressig. Am Anfang habe ich das 
etwas unterschätzt, aber mit der Zeit 
habe ich gelernt, besser zu planen und 
mir feste Lernzeiten einzuplanen. Wenn 
ich Fragen hatte, habe ich sie direkt ge-
stellt, was mir sehr geholfen hat. 

Was würdest du Schülerinnen und 
Schülern sagen, die sich für eine 
Schnupperlehre in diesem Beruf inte-
ressieren?
Ich würde ihnen raten, unbedingt eine 
Schnupperlehre zu machen, um zu se-
hen, ob ihnen die Büroarbeit und der 
Kundenkontakt gefallen. Man sollte of-
fen, zuverlässig und freundlich sein, da 
man viel mit Menschen zu tun hat. Die 
Lehre bei der Gemeinde ist sehr viel-
seitig, weil man mehrere Abteilungen 
kennenlernt und viele verschiedene Auf-
gaben hat. Wenn man Abwechslung will 
und gerne organisiert arbeitet, ist dieser 
Beruf sicher eine gute Wahl. 

Daniele Nikola, Lernender im 
1. Lehrjahr

Starte deine Karriere 
bei uns
Bist du auf der Suche nach einer abwechs-
lungsreichen und spannenden Lehrstelle 
und möchtest wissen, wie eine Gemeinde-
verwaltung funktioniert? Dann ist unser 
Schnuppertag genau das Richtige für 
dich. Während des Schnuppertages lernst 
du verschiedene Abteilungen der Gemein-
deverwaltung Eschlikon kennen und er-
hältst einen Einblick in den vielseitigen 
Arbeitsalltag. Wir nehmen uns gerne Zeit 
für dich und beantworten deine Fragen. 
Du erhältst Einblicke in folgende Berei-
che: Einwohnerdienste, Finanzen, Bau-
verwaltung, Soziale Dienste, Kanzlei und 
Steueramt. Der Schnuppertag bietet dir 
die Möglichkeit, mehr über den Beruf Kauf-
frau/Kaufmann öffentliche Verwaltung EFZ 
zu erfahren. Unsere Lernenden erklären 
dir ihre Ämtli und berichten aus ihrem Aus-
bildungsalltag. Nach der Lehre stehen dir 
zudem spannende Weiterbildungsmög-
lichkeiten offen. Für den Schnuppertag 
solltest du hilfsbereit, offen und interes-
siert sein. Bewirb dich per E-Mail mit einer 
kurzen Begründung, Lebenslauf und den 
Zeugnissen der Oberstufe an: einwohner-
dienste@eschlikon.ch.
Wir freuen uns auf dich!

Digital vernetzt zum Helfen

Crossiety stärkt freiwillige Hilfe 
in Eschlikon
Gegenseitige Unterstützung ist heute 
wichtiger denn je. In Eschlikon gibt es 
mit Crossiety seit mehreren Jahren 
eine digitale Plattform, die freiwillige 
Hilfe und den Austausch in der Ge-
meinde fördert. Dieser Beitrag soll dar-
an erinnern und zur Nutzung einladen.

Ob Einkäufe für ältere Menschen, Hilfe im 
Garten, Kinder hüten oder ein offenes Ohr 
in schwierigen Zeiten. Freiwillige Hilfe ist 
ein wichtiger Bestandteil des Zusammen-
lebens in einer Gemeinde. In einer Zeit, 
in der persönliche Begegnungen seltener 
werden, gewinnt gegenseitige Unterstüt-
zung zusätzlich an Bedeutung. Genau da-
für steht Crossiety, die Gemeinde-App von 
Eschlikon, die bereits seit einigen Jahren 
im Einsatz ist.
Crossiety wurde eingeführt, um Informa-
tionen, Austausch und Engagement auf 
einfache und lokale Weise zu ermögli-
chen. Trotzdem ist die App bei vielen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern etwas in 
Vergessenheit geraten. Dabei bietet sie 
gerade im Bereich der freiwilligen Hilfe 
einen grossen Mehrwert.

Im Bereich «Helfen & Teilen» können 
Unterstützungsangebote und Hilfege-
suche unkompliziert erfasst werden. Ob 
Fahrdienste, Einkäufe, kleine Reparaturen, 
Betreuung oder Begleitung. Angebote und 
Anfragen sind übersichtlich dargestellt 
und für Menschen aus der Gemeinde 
gut auffi ndbar.
Darüber hinaus informiert Crossiety über 
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veran-
staltungen, das Vereinsleben und wei-
tere lokale Themen. Gruppen, Marktplatz, 
Diskussionen, Umfragen und der Chat er-
möglichen einen aktiven Austausch und 
stärken das Dorfl eben auch digital.
Crossiety ist bewusst lokal aufgebaut. Die 
Inhalte richten sich an Menschen aus der 
eigenen Gemeinde und dem nahen Um-
feld. Dadurch bleibt der Austausch per-
sönlich, relevant und vertrauensvoll.
Die Crossiety-App ist kostenlos im App 
Store oder bei Google Play erhältlich. 
Weitere Informationen sowie den direk-
ten Zugang zur App fi nden Sie über den 
QR-Code auf dem Bild. Einfach mit dem 
Smartphone scannen und loslegen.

Heitere Theaterabende in Wallenwil

Gaunerkomödie bringt Stimmung 
ins Dorf
Wenn in Wallenwil der Vorhang zur 
«Ganoveparty» hochgeht, treffen 
Spannung, Klamauk und wohldosiertes 
Chaos aufeinander.

Der Theaterverein Wallenwil eröffnet am 
letzten Wochenende im Februar mit gros-
ser Freude seine neue Spielsaison – und 
setzt erneut auf Humor, Herzlichkeit und 
ein lebendiges Gemeinschaftsgefühl. 
Nach den begeisterten Rückmeldungen 
der vergangenen Jahre und nahezu aus-
verkauften Vorstellungen hat sich das 
Ensemble vorgenommen, wieder vollen 
Einsatz zu geben. Das Reservationssystem 
sorgt dafür, dass der Theaterbesuch für die 
Gäste entspannt und unkompliziert bleibt, 
und dass das Vergnügen ganz im Vorder-
grund steht. Nicht nur an den Aufführun-
gen, auch über das ganze Jahr hinweg 
pfl egt die Gruppe ein aktives Vereinsleben 
mit geselligen Anlässen und einem offe-
nen Miteinander. Wer Lust hat, selbst ein-

mal Bühnenluft zu schnuppern oder die 
heitere Truppe zu unterstützen, fi ndet je-
derzeit offene Türen und einen herzlichen 
Empfang. Herzstück der neuen Saison ist 
eine schwungvolle Gaunerkomödie, die 
turbulenter kaum sein könnte: Ein ver-
lassenes Haus bietet in einer frostigen 
Nacht unerwartet Unterschlupf für allerlei 
Figuren, die wohl niemand eingeplant hat. 
Frierende Velofahrer stolpern hinein, aus-
serdem neugierige Angestellte, gerissene 
Einbrecher und misstrauische Nachbarn, 
die sich alle gegenseitig ständig verpas-
sen. Aus einem vermeintlich einfachen 
Einbruch entwickelt sich ein rasantes Ver-
steckspiel voller überraschender Wendun-
gen und urkomischer Situationen.
Gerade in herausfordernden Zeiten ist ge-
meinsames Lachen wertvoller denn je. Der 
Theaterverein Wallenwil freut sich darauf, 
seinem Publikum unbeschwerte Stunden 
zu schenken – fernab vom Alltag und mit 
viel Humor.

Hochwertiger Natur-
dünger 
Der bewährte Naturdünger ist weiterhin 
erhältlich. Der 50-Liter-Sack kann zum 
Preis von sechs Franken beim Werkhof 
(Südseite) der Gemeinde Eschlikon an 
der Herdernstrasse 1, 8360 Eschlikon je-
derzeit bezogen werden. Der Betrag kann 
in eine Kasse an der Hauswand eingewor-
fen oder per Twint bezahlt werden.

Herstellungsprozess Naturdünger
Biogene Abfälle (auch aus der Grün-
gutsammlung der Gemeinde) werden 
in einem rein bakteriellen Prozess unter 
Ausschluss von Sauerstoff verwertet. Das 
Material verbringt zirka 10 – 14 Tage im 
Fermenter bei 55 Grad Celsius. Rohgas 
wird so gewonnen, welches später zu 
Biogas veredelt direkt in das Gasnetz 
eingespeist oder zur Strom- und Wärme-
produktion genutzt wird. Das Material, 
welches den Fermenter am Ende des 
Gärprozesses verlässt, wird in eine feste 
und eine fl üssige Fraktion getrennt. Beide 
eignen sich aufgrund ihres hervorragen-
den Nährstoffgehalts als Naturdünger. Die 
Verwendung des Naturdüngers schliesst 
den natürlichen Kreislauf.

www.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.chwww.eschlikon.ch
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Veranstaltungskalender 2026
Wann Was Wo Wer

Februar

19.02.2026 11.45 – 13.30 Uhr
Wähenzmittag für alle 
Generationen

Kath. Kirche Bruder Klaus, Wiesenstrasse 
5, 8360 Eschlikon

Pfarrei St. Antonius von 
Padua, Sirnach

21.02.2026 09.30 – 15.00 Uhr Wähen Backkurs Schulküche Bächelacker, 8360 Eschlikon
Frauenverein Eschlikon-
Wallenwil

März

11.03.2026 11.15 Uhr Senioren-Mittagstisch Restaurant Post, Bahnhofstrasse 7, 
8360 Eschlikon

Alana Bachmann

14.03.2026 13:00 – 18:00 Uhr Preisjassen Mehrzwecksaal Bächelacker, Blumenau-
strasse 7, 8360 Eschlikon

Die Mitte Eschlikon
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Sprechstunde mit dem 
Gemeindepräsidenten

Freitag, 13. März 2026, 15 bis 17 Uhr, 
Sitzungszimmer Gemeindehaus Eschlikon, 
(bitte am Eingang läuten bei Gemeindeverwaltung)

Nächste Sprechstunde: Freitag, 19. Juni 2026

AGENDA 60+
LeseZeit 60+: 

Montag, 16. Februar – 14 Uhr in der Bibliothek Eschlikon
Buchtitel: «25 letzte Sommer»

Spielen 60+: 

Freitag, 27. Januar, 14 Uhr im Seniorentreff am Kreisel, Bahnhofstrasse 34b 
in Eschlikon.
Gemeinsames Spielen macht Freude – neue Menschen kennenlernen – neue 
Spiele entdecken – zusammen plaudern.
Forum 60+: 

Donnerstag, 5. März – 14 Uhr im Mehrzwecksaal Bächelacker, 8360 Eschlikon
Älter werden – mutiger werden
Wir alle werden älter und mit den zunehmenden Jahren steigt bei vielen Men-
schen das Bedürfnis nach Harmonie und Sicherheit. Dazu möchten es manche 
etwas bequemer haben. Doch dadurch muten sie sich je länger, desto weniger 
zu. Statt innere und äussere Hindernisse anzugehen und so neue Ressourcen 
aufzubauen, sind sie am Ende nicht mehr gut genug gewappnet für den Umgang 
mit Schicksalsschlägen und Veränderungen. 
Schön ist jedoch, dass Mut – sich etwas zumuten, die Komfortzone verlassen 
und sich bewusst körperlichen, mentalen und emotionalen Herausforderungen 
stellen – auch Übungssache ist. 
Anhand von Fallbeispielen zeigt die Referentin und Autorin des Bestsellers «SOLO 
- Alleinsein als Chance» auf, wie dies angegangen werden kann.
Singen 60+ : 

Donnerstag, 12. März, 14.15 Uhr im Saal Pfarreizentrum Bruder Klaus in Esch-
likon. Singen ist gesund und macht glücklich.
Stammtisch 60+: 

Jeden Dienstag ab 14 Uhr trifft man sich in lockerer Atmosphäre im Café City 
Treff in Eschlikon – zum Plaudern, etwas trinken und neue Menschen kennen-
lernen. Der Stammtisch 60+ fi ndet wöchentlich statt.

Kultur Eschlikon präsentiert

The Noise Brothers live in Eschlikon: 35 Jahre mu-
sikalische Vielfalt - ein Ensemble mit Geschichte.
Seit über drei Jahrzehnten stehen die 
Noise Brothers für ein aussergewöhn-
lich breites stilistisches Spektrum. Die 
Band verbindet Jazz- und Swing-Tradi-
tionen mit Funk- und Soul-Einfl üssen 
sowie ausgewählten Klassikern der 
Rockmusik. Diese Vielfältigkeit prägt 
ihre Konzerte und ermöglicht ein 
Musikerlebnis, das sowohl Kennerin-
nen und Kenner als auch ein breites 
Publikum anspricht.

Mit grosser Erfahrung und hörbarer Lei-
denschaft führen die Noise Brothers ihr 
Publikum auf eine musikalische Zeitreise 
durch die populäre Musikgeschichte. 
Kultur Eschlikon lädt die Bevölkerung am 
27. März zu einem Abend voller Energie, 
Rhythmus und musikalischer Leiden-
schaft in die Aula Bächelacker ein. 
Ein Konzertabend, den man nicht verpas-
sen sollte!
Vor und nach dem Konzert, sowie in der 
Pause, werden im Foyer Getränke verkauft, 
was zum gemütlichen Verweilen und 
gegenseitigem Austausch einlädt.

Konzert: The Noise Brothers
Ort: Aula Bächelacker, Eschlikon
Beginn: 27. März um 20 Uhr
Türöffnung: 19.15 Uhr

Eintrittspreise: 38 Franken (regulär) / 
36 Franken (Mitglieder)
Tickets: eventfrog.ch

Noise Brothers

Grünabfuhr Saison 2026
Die erste Grüngutsammlung der Saison fi ndet statt am

Freitag, 6. März  

Jeweils alle 14 Tage bis Freitag, 27. November können 
Grüngut und auch Speisereste zur Abholung bereitge-
stellt werden. Ausnahmen: Donnerstag, 2. April, Donners-
tag, 30. April.
Was der Grüngutsammlung mitgegeben werden darf, ist 
auf dem Flyer ersichtlich, welcher rechtzeitig in alle Haus-
haltungen verteilt wird. Die gleichen Informationen fi nden 
Sie auch auf der Homepage der Gemeinde (Online-Schal-
ter / Umwelt / Grünabfuhr).
Die Grüngutsammelstelle Rietwies ist zu den bekannten 
Zeiten geöffnet (siehe auch Abfallagenda der Gemeinde).

Samstag, 14. März 2026
10.00 bis 12.00 Uhr

Einladung
zum

Gemeinderats-Kafi

Mit dem Gemeinderats-Kafi will der Gemeinderat
nahe bei der Bevölkerung politisieren und in

ungezwungener Atmosphäre Wünsche und Anliegen
aufnehmen sowie auch über anstehende Geschäfte in der

Gemeinde diskutieren.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Der Gemeinderat freut sich auf Ihren Besuch!

Café City Treff, Eschlikon


